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Verbesserungen für den Radverkehr auf der Schifferstraße 

 

 
 
 
Im Rahmen einer Rundfahrt des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr am 
24.10.2006 - also vor mehr als 15 Jahren - präsentierte das Tiefbauamt die wichtigsten für 
das Jahr 2007 geplanten Bauvorhaben.  
 
Unter Punkt 2.2.1 heißt es im Protokoll besagter Rundfahrt [StBV/Z018(IV)/06]: 
“In der Schifferstraße herrschen zwischen Peter-Paul-Straße und dem Wittenberger Platz 
sehr schlechte Geh- und Fahrbahnzustände. Nach bereits erfolgter Sanierung des 
Wohnungsbestandes werden die Gehwege relativ stark frequentiert. Es ist geplant, die 
Seitenbahn grundhaft auszubauen und mit Kunststeinplatten zu befestigen, einen 
Parkstreifen einzutragen und den Fahrbahnbereich bituminös zu überbauen.“ 
 
Die Mitglieder des StBV ergänzten, dass in der Schifferstraße zusätzliche Baumpflanzungen 
erfolgen sollen, da die Straße nicht über Vorgärten verfügt.  
 
Am 25.11.2022 wurde im Rahmen Ihrer 1. Fahrradtour durch die Neustadt daran erinnert, 
dass zumindest die damals zugesagte Asphaltierung der Schifferstraße noch immer 
aussteht. Gemessen an dem festgestellten Zustand und dem erforderlichen Aufwand für die 
Rogätzer Straße könnte auf diese Weise kurzfristig eine deutliche Verbesserung für den 
Stadtteilradverkehr in der Neustadt erzielt werden. 
 
Daher frage ich sie: 
 
1. Wieso wurde denn das Bauvorhaben mit nun knapp 16 Jahren Verspätung noch immer 
nicht umgesetzt und wie (bzw. wann) wurde der Stadtrat über die Verzögerung informiert? 
 
2. Welche Maßnahmen zur Umsetzung des Vorhabens wurden seit der StBV-Sitzung im 
Oktober 2006 ergriffen? 
 
3. Wie plant die Landeshauptstadt die beschriebene Maßnahme an den gesteigerten Bedarf 
zur Förderung des Umweltverbundes und den fortschreitenden Auswirkungen der Klimakrise 
anzupassen?  
 
4. Wann ist die Umsetzung der Maßnahmen geplant? 
 
5. Wie viele neue Baumstandorte könnten in der Schifferstraße entstehen? 
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6. Könnten die neu zu pflanzenden Straßenbäume in der Aktion „Mein Baum für Magdeburg“ 
angeboten werden?  
 
Um kurze mündliche und ausführliche schriftliche Beantwortung wird gebeten.  
 
 
 
 
Jürgen Canehl 
Stadtrat  
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